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PRESSEMITTEILUNG  01. APRIL 2026 

Hannan gibt bekannt, dass hochgradige Gold- und neue Kupferzonen das Projekt Previsto 
in Peru erweitern 

 

Vancouver, Kanada -- Hannan Metals Limited („Hannan“ oder das „Unternehmen“) (- 
https://www.commodity-tv.com/play/hannan-metals-further-drilling-at-valiente-in-2026-with-
district-scale-potential/ -) (TSXV: HAN) (OTCPK: HANNF) freut sich, neue Ergebnisse aus systematischen 
Feldkampagnen im zu 100 % unternehmenseigenen Projekt Previsto (DIA Amanecer) in Peru bekannt zu geben. 
Jüngste Feldergebnisse und Untersuchungen zur magmatischen Fruchtbarkeit haben das Potenzial für ein 
großräumiges porphyr-epithermales System untermauert. 

Wichtige Punkte: 

1. Hochgradiges Gold und Kupfer bei Mirador Creek nachgewiesen: Gesteinsproben aus dicht 
bewaldeten Gebieten bei Mirador Creek haben hochgradige Gold- und Kupferergebnisse erbracht – ein 
positives Signal dafür, dass sich unter der Oberfläche ein größeres Mineralsystem befindet. 

● Bestes Goldergebnis (Rinnenprobe 15913): 2,8 m mit einem Gehalt von 1,74 g/t Gold 
und 13 g/t Silber, mit Telluridmineralien – ein Merkmal, das häufig mit hochgradigen 
Goldlagerstätten in Verbindung gebracht wird. 

● Bestes Kupferergebnis (Panelprobe 17763): 0,51 % Kupfer und erhöhte Molybdänwerte, 
gefunden in eisenreichem Oberflächengestein – ein geochemisches Muster, das auf eine 
bedeutende Sulfidmineralisierung in der Tiefe hindeutet. 

2. Neue Porphyr-Kupferzone nimmt Gestalt an: Die hier gemeldeten Proben haben in Verbindung mit 
früheren Arbeiten eine neue Kupferzone aufgezeigt, die sich 1,2 km südlich der Goldzone Previsto 
Central und 2 km südlich der zuvor gemeldeten Kupferzone entwickelt. Die neue Zone erstreckt 
sich über eine Fläche von 320 m x 200 m westlich von Mirador Creek und hat sechs Gesteinsproben mit 
Kupfergehalten zwischen 0,2 % und 1,0 % erbracht. In Verbindung mit konsistenten mineralischen 
Spektralsignaturen in der gesamten Zone deutet dies auf eine potenzielle Kupferlagerstätte hin, die in 
der Tiefe unter einer oberflächennahen Silikatdecke verborgen ist. 

3. Starke chemische Indikatoren für eine Mineralvorkommen: Gesteinschemische Untersuchungen 
zeigen, dass das Magma, aus dem Previsto entstanden ist, außergewöhnlich ergiebig war. Ein wichtiger 
Branchenindikator – das Strontium/Yttrium-Verhältnis (Sr/Y) – lag bei Previsto im Durchschnitt bei 93 
und damit deutlich über dem Schwellenwert von 35, der zur Identifizierung von Lagerstätten 
herangezogen wird, die große Mengen an Metallen konzentrieren können. Die Spitzenwerte lagen bei 
über 5.000, womit Previsto im oberen Bereich der vielversprechenden Systeme angesiedelt ist. 

4. Aktive Feldprogramme laufen weiter: Feldteams sind derzeit vor Ort und erweitern systematisch 
die Goldzone Mirador Creek, um Bohrziele zu definieren. 

Michael Hudson, CEO, erklärt: „Die neuesten Daten aus Previsto bieten die Risikominderung, die wir bei der 
großräumigen Exploration anstreben. Wir sehen nicht nur vereinzelte Treffer, sondern eine klassische Zonierung 
im Distriktmaßstab. Die Kombination aus hochgradigen Tellurid-Signaturen und der richtigen magmatischen 
Fruchtbarkeit bestätigt, dass der hydrothermale Motor in Previsto über die erforderliche Größe und Chemie 
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verfügt, um mehrere bedeutende Mineralsysteme hervorzubringen. Unser Fokus liegt nun darauf, die 
strukturellen Leitwege, die diese hochgradigen Leckagezonen gespeist haben, weiter zu definieren.“ 

Bedeutende Rock-Chip-Ergebnisse 

Jüngste Probenahmen am Mirador Creek haben das Vorkommen und die Kontinuität von hochgradigem Gold 
über eine Mächtigkeit von 42 m bestätigt, das mit einer ausgeprägten Tellurid-Signatur einhergeht (Abbildung 
4). Gleichzeitig unterstreicht die Identifizierung von en kupfer- und molybdänreichen Gossan-Proben das 
Volumen an Sulfiden in diesem Teil des Systems und das Potenzial für Kupfervorkommen im Westen des Mirador 
Creek (Abbildung 3). Das Unternehmen hat die Ergebnisse für 57 In-situ-Gesteinsproben aus dem Zielgebiet 
Mirador Creek erhalten. Um die strukturelle Kontinuität und eine repräsentative Probenahme sicherzustellen, 
wurden 48 dieser Proben als durchgehende Gesteinssägekanäle entnommen, die eine Gesamtlänge von 76,4 
m abdecken. Die hier aufgeführten herausragenden Kanalproben sind:  

- 24 m mit 0,36 g/t Au, 3 g/t Ag, 116 ppm Cu, einschließlich: 

o 2,8 m mit 1,74 g/t Au, 13 g/t Ag, 96 ppm Cu, 15 ppm Te 

- 18,85 m mit 0,12 g/t Au, 2 g/t Ag, 258 ppm Cu, einschließlich: 

o 5,2 m mit 0,32 g/t Au, 2 g/t Ag, 300 ppm Cu 

Die Gesteinsbruch- und Rinnenproben sind nachstehend zusammengefasst:  

 

Metall Durchschnittlicher 
Gehalt 

Maximaler Gehalt Mindestgehalt 

Gold (Au) 0,12 g/t 1,74 g/t 0,005 g/t 

Silber (Ag) 2,0 g/t 13,0 g/t 0,1 g/t 

Kupfer (Cu) 300 ppm 5.070 ppm  11,5 ppm 

Tellur (Te) 1,6 ppm 15 ppm 0,1 ppm 

Tabelle 1: Zusammenfassung der kombinierten Ergebnisse aus Gesteinsbruchstücken und Rinnenproben.  
 

Proben-
ID Prospekt Au (g/t) Ag (g/t) Cu (ppm) Mo (ppm) Te (ppm) 

15913 Mirador Creek 1,74 12,6 96 3,6 15 

17697 Mirador Creek 0,7 2,6 210 16 8,4 

17763 Mirador Creek 0,22 1,5 5.070 78,5 5,4 

17.755 Mirador Creek 0,11 1,2 270 0,7 1,4 

Tabelle 2: Die 5 besten selektiven Gesteinsproben dieser Veröffentlichung – Mirador Creek 

Technische Zusammenfassung: Hinweise auf ein Potenzial für Kupfermineralisierung 

Die hier vorgestellten Proben haben in Verbindung mit früheren Arbeiten eine neue Kupfermineralisationszone 
aufgezeigt, die sich 1,2 km südlich der Goldzone Previsto Central und 2 km südlich der zuvor gemeldeten 
Kupferzone entwickelt. Geochemische und spektrale Analysen der Proben zeigen eine Fläche von 320 m x 200 
m mit einer Kupferanreicherung in einer Silikat-Lithokappe mit reichlich vorhandenen Eisenoxiden nach Sulfiden 
– ein Hinweis auf eine potenziell bedeutende Kupfermineralisierung darunter (Abbildung 3).  

Technische Analyse: Der „Fertility“-Motor und die Bedeutung von Sr/Y und Au-Te 

Die geochemischen Daten deuten darauf hin, dass Previsto nicht nur ein lokales Vorkommen ist, sondern Teil 
eines magmatisch-hydrothermalen Systems mit hohem Fluss. Besonders überzeugend sind die 
Strontium/Yttrium-Verhältnisse (Sr/Y). Bei der Porphyr-Exploration wird ein hohes Sr/Y-Verhältnis 
(typischerweise >35) verwendet, um „produktive“ Intrusionen zu identifizieren, die während ihres Aufstiegs 



durch die Erdkruste hydratisiert blieben, wodurch sich Metalle konzentrieren konnten, anstatt sich zu 
verflüchtigen (Loucks, 2014). 

Bei Previsto reiht sich dieses Projekt mit einem Durchschnittsverhältnis von 93 – bei deutlich höheren 
Spitzenwerten – weltweit in die Spitzenklasse der ergiebigen Systeme ein und ist damit mit den großen Kupfer-
Gold-Porphyr-Gebieten in den Anden vergleichbar. 

In der Kupfer-Gold-Explorationsbranche sind hohe Sr/Y-Verhältnisse ein primärer Indikator für 
„fruchtbares“ Magma – also Magma, das das für die Bildung großer Lagerstätten notwendige Wasser und die 
Metalle zurückgehalten hat, anstatt sie während eines Vulkanausbruchs zu verlieren. Darüber hinaus ist die 
Kopplung von Gold und Tellur (Au-Te) bei Previsto Central – das sich nun 1 km südlich bis zum Mirador Creek 
erstreckt – ein diagnostisches Merkmal hochgradiger epithermaler Systeme, die häufig über oder neben großen 
alkalischen Porphyr-Gold-Kupfer-Lagerstätten zu finden sind. 

 

Nächste Schritte 

Das Team von Hannan treibt derzeit mehrere Arbeitsbereiche aktiv voran: 

1. Erweiterungen von Mirador Creek – Weitere systematische Probenahmen zur Lokalisierung von 
Erweiterungen und Wiederholungen der bestätigten hochgradigen Mineralisierung entlang des Streichs 
und in parallelen Strukturen.  

2. Strukturelle Kartierung – Detaillierte Kartierung und Kanalprobenahme der Aufschlüsse bei Previsto 
Central, um die strukturellen Kontrollen der Mineralisierung besser zu verstehen. 

3. Integration des Bohrprogramms – Alle Oberflächenergebnisse werden zusammengestellt und in die 
Zielgenerierung für das bevorstehende Bohrprogramm bei Previsto integriert. 

Bohrgenehmigung in Previsto (DIA Amanecer) 

Ein zehnköpfiges Umweltteam, das professionelle umweltarchäologische Untersuchungen, Workshops mit der 
Bevölkerung und Kontaktaktivitäten durchführte, hat nun die Sammlung der erforderlichen Informationen 
abgeschlossen, um den Antrag auf Genehmigung bei der DGAAM – Generaldirektion für Bergbau- und 
Umweltangelegenheiten – des peruanischen Ministeriums für Energie und Bergbau einzureichen. Das 
Arbeitsprogramm umfasst: 

● Umwelt-Baseline-Monitoring für das Projekt, durchgeführt von externen Experten (bereits 
abgeschlossen);  

● Einreichung des CIRA (Bescheinigung über das Nichtvorhandensein archäologischer Überreste) beim 
peruanischen Kulturministerium, in dem erklärt wird, dass das Projekt keine Auswirkungen auf 
archäologische Stätten hat; 

● Öffentliche Beteiligungsveranstaltungen zur Vorstellung der Pläne von Hannan werden in den Ortschaften 
im Einflussgebiet abgehalten, wo die Gemeinden laut Aufzeichnungen dem vom Unternehmen 
vorgeschlagenen Bohrprogramm zugestimmt haben; 

Die DIA ist die primäre Umweltzertifizierung, die erforderlich ist, um in Peru Prospektionsprogramme mit 
geringen Auswirkungen, darunter auch Bohrprogramme, durchzuführen.  

Bohrgenehmigung in Belen (DIA Valiente) 

Die Bohrungen in Belen (DIA Valiente) sind nun abgeschlossen. Insgesamt wurden 8 Bohrlöcher mit einer 
Gesamtlänge von 3.124,85 Metern fertiggestellt.  Die endgültigen Ergebnisse werden bekannt gegeben, sobald 
sie vorliegen. 

Über das Projekt 

https://www.researchgate.net/profile/Robert-Loucks-2/publication/298208949_Distinctive_composition_of_copper_ore_forming_arc_magmas/links/56e6cd4f08ae68afa113b43d/Distinctive-composition-of-copper-ore-forming-arc-magmas.pdf


Das zu 100 % im Besitz des Unternehmens befindliche Projekt liegt im zentralen Osten Perus, östlich der Stadt 
Tingo Maria (Abbildungen 1 und 2). Das Gebiet zeichnet sich durch eine steile Topografie am östlichen Hang der 
Zentralen Kordillere mit Höhen zwischen 800 m und 2.000 m über dem Meeresspiegel (ü.d.M.) aus. Das Projekt 
wurde 2021 im Rahmen eines umfangreichen Greenfield-Prospektionsprogramms entdeckt, das von Hannan zur 
Suche nach Back-Arc-Porphyr-Kupfer-Gold-Systemen initiiert wurde. Das Unternehmen betreibt seit 2021 aktive 
Prospektion auf dem Projekt und hat schrittweise in allen Gebieten von Interesse die erforderlichen 
Genehmigungen erhalten.  

Im Laufe des Jahres 2021 hat Hannan 921 km²zu 100 % unternehmenseigene Bergbaukonzessionen abgesteckt, 
die unerforschtes Gelände für potenzielle porphyrische Mineralisierungsziele im zentralen Osten Perus abdecken. 
Das Projekt hat sich rasch von einem Greenfield-Prospekt zu einer Multi-Prospekt-Chance entwickelt. 

Frühe Oberflächenprospektionen identifizierten zwei zutage tretende Kupfer-Gold-Porphyr-Ziele und ein 
epithermales Ziel bei Belen (siehe Pressemitteilung vom 16. Februar 2023). Porphyr-Gebiete folgten rasch bei 
Serrano Norte und Serrano. Der Fokus lag in jüngerer Zeit auf Previsto. Bei Previsto und Belen handelt es sich 
um einen Porphyr-Cluster von regionaler Ausdehnung auf einer Fläche von 25 km mal 10 km, wobei acht 
Porphyr- und/oder epithermale Ziele inzwischen detaillierter identifiziert wurden und bis zu 10 Ziele in einem 
früheren Stadium auf weitere Arbeiten warten.  

Das Unternehmen verfolgt eine mehrjährige Strategie zur systematischen Prospektion und Erprobung seines 
umfangreichen Landpakets in diesem aufstrebenden, miteinander verbundenen Porphyr-Epithermal-
Mineralgürtel aus dem Miozän. 

 

Technischer Hintergrund 

Alle Proben wurden von Geologen von Hannan entnommen. Die Proben wurden über Drittanbieter mittels 
nachverfolgbarer Pakete sowie durch Mitarbeiter des Unternehmens zu ALS in Lima transportiert. Im Labor 
wurden die Gesteinsproben nach Standardmethoden aufbereitet und analysiert. Die Probenvorbereitung 
umfasste das Zerkleinern von 70 % auf weniger als 2 mm, das Abtrennen von 250 g mittels Riffle-Split und das 
Pulverisieren der Probe, sodass mehr als 85 % die 75-Mikrometer-Siebgröße unterschritten. Die Proben wurden 
nach der Methode ME-MS61 analysiert, einem Vier-Säuren-Aufschluss, der an 0,25 g der Probe durchgeführt 
wurde, um die meisten geologischen Materialien quantitativ aufzulösen. Die Analyse erfolgt mittels ICP-MS. Gold 
wurde in Gestein und Böden von ALS in Lima unter Verwendung einer Standardprobenvorbereitung und einer 
Feuerprobe von 30 g analysiert. Bodenproben wurden mit einem tragbaren RFA-Gerät (VANTA-VMR) unter 
Verwendung eines internen Protokolls analysiert, das die routinemäßige Verwendung von Referenzmaterial 
(CRM) und Feldduplikaten sowie 10 % Kontrollproben umfasst, die von ALS Lima analysiert wurden.  

Rinnenproben gelten als repräsentativ für die Proben der In-situ-Mineralisierung. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
sind die tatsächlichen Mächtigkeiten der Mineralisierung nicht bekannt. Stichproben oder Panelproben sind 
naturgemäß selektiv und spiegeln wahrscheinlich nicht die durchschnittlichen Gehalte auf dem Grundstück wider. 

Über Hannan Metals Limited (TSXV:HAN) (OTCPK: HANNF)      

Hannan Metals Limited ist ein Explorationsunternehmen, das sich auf die Identifizierung und Abgrenzung großer 
Gold- und Kupfermineralisierungssysteme in neuen Explorationsgebieten in Peru konzentriert. In den letzten 
zehn Jahren hat das Team hinter Hannan eine lange und erfolgreiche Bilanz bei der Entdeckung, Finanzierung 
und Weiterentwicklung von Mineralprojekten in Australien, Europa und Südamerika vorzuweisen.  

Herr Michael Hudson FAusIMM, Vorsitzender und CEO von Hannan und eine qualifizierte Person gemäß National 
Instrument 43-101, hat den technischen Inhalt dieser Pressemitteilung erstellt, überprüft, verifiziert und 
genehmigt. 

Weitere Informationen  

Weitere Erläuterungen und Analysen zum Projekt finden Sie auf der Website von Hannan Metals. Diese Daten 
sowie ein Interview mit CEO Michael Hudson zu diesen Ergebnissen können unter www.hannanmetals.com und 
auf unserem YouTube-Kanal abgerufen werden www.youtube.com/@HannanMetals    
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Im Namen des Vorstands,  

 

 

„Michael Hudson“   

Michael Hudson, Vorstandsvorsitzender und CEO  

Weitere Informationen 

www.hannanmetals.com 

1305 – 1090 West Georgia St., Vancouver, BC, V6E 3V7 

Mariana Bermudez, Unternehmenssekretärin  

+1 (604) 685 9316,info@hannanmetals.com  

 
In Europa 
 
Swiss Resource Capital AG 
Marc Ollinger 
info@resource-capital.ch 
www.resource-capital.ch 

 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen. Bestimmte Angaben in dieser Pressemitteilung können zukunftsgerichtete Informationen oder zukunftsgerichtete 
Aussagen im Sinne der kanadischen Wertpapiergesetze darstellen. Diese Aussagen können sich auf diese Pressemitteilung und andere in den öffentlichen 
Unterlagen des Unternehmens genannte Angelegenheiten beziehen. Bei der Abgabe der zukunftsgerichteten Aussagen hat das Unternehmen bestimmte 
Faktoren und Annahmen zugrunde gelegt, die auf den aktuellen Einschätzungen des Unternehmens sowie auf Annahmen und Informationen beruhen, die 
dem Unternehmen derzeit zur Verfügung stehen. Diese Aussagen beziehen sich auf zukünftige Ereignisse und Bedingungen und unterliegen daher 
bekannten und unbekannten Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen oder 
Erfolge wesentlich von den in den Aussagen ausdrücklich oder implizit genannten zukünftigen Ergebnissen, Leistungen oder Erfolgen abweichen. Zu diesen 
Risiken und Ungewissheiten zählen unter anderem: das politische Umfeld, in dem das Unternehmen tätig ist, das die Entwicklung und den Betrieb von 
Bergbauprojekten weiterhin unterstützt; die mit dem Ausbruch von Viren und Infektionskrankheiten verbundene Bedrohung; Risiken im Zusammenhang 
mit negativer Berichterstattung über das Unternehmen oder die Bergbauindustrie im Allgemeinen; geplante Arbeitsprogramme; Genehmigungsverfahren; 
sowie die Beziehungen zu den Gemeinden. Leser werden darauf hingewiesen, sich nicht übermäßig auf zukunftsgerichtete Aussagen zu verlassen. Das 
Unternehmen beabsichtigt nicht und lehnt ausdrücklich jede Absicht oder Verpflichtung ab, zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren oder zu 
revidieren, sei es aufgrund neuer Informationen, zukünftiger Ereignisse oder aus anderen Gründen, es sei denn, dies ist gesetzlich vorgeschrieben.  

Weder die TSX Venture Exchange noch deren Regulierungsdienstleister (wie dieser Begriff in den Richtlinien der TSX Venture Exchange definiert ist) 
übernehmen die Verantwortung für die Angemessenheit oder Genauigkeit dieser Meldung.  
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Abbildung 1: Übersicht über das 813 km² großeProjektgebiet in Peru.



 

Abbildung 2: Karte, die die ausgedehnte 5 x 5 km große Goldanomalie bei Previsto und die Lage mehrerer sich innerhalb des Previsto-Gebiets entwickelnder Systeme zeigt, die 
dieses Gebiet als neues Mineralgebiet hervorheben. Die Lage der aktuellen Ergebnisse ist ebenfalls dargestellt.  



 

Abbildung 3: Vergrößerte Karte des Arbeitsgebiets Mirador Creek mit Ergebnissen aus Kupfer-Gesteinsproben und Rinnenproben, die die Unterscheidung zwischen Gold- und 
Kupferergebnissen im Gebiet Mirador Creek zeigen.  



 

Abbildung 4: Vergrößerte Karte der Goldmineralisierung bei Mirador Creek, die die Lage der jüngsten Ergebnisse und einen sich entwickelnden 42 m langen hochgradigen Trend 
zeigt.  


